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Gesamtherstellung: Stork Druckerei GmbH • Württemberger Str. 2  
76646 Bruchsal • Telefon (07251) 9717-12 • info@storkdruck.de

Auflage: 1250 Stück • Erscheinungsweise 4 Ausgaben pro Jahr.

Redaktionsschluss jeweils zum 15. des Vormonats. 

Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben die Meinung der 
Verfasser wieder, die nicht mit der Meinung der Herausgeber 	
übereinstimmen muss.

Wir empfehlen Ihnen unsere Inserenten:
Allianzvertretung Greif 

Alpirsbacher Klosterbräu 	

Bestattungsdienst Nagel & Oszter 	

Buchhandlung Braunbarth	

Dachdecker Kistenberger	

Druckerei Stork	

Glaserei Georg Schmiedle	

Hirsch Apotheke	

Installation Lorenz Siegel	

Kolb · Kunter Architekten	

Mörke Optik Uhren	

Opel Wittemann Zschernitz	

Raumausstatter Schroth	

Raumausstatter Sondheim & Brändle	

Schlosserei Braun	

Sparkasse Kraichgau	

Steinmetz Wilhelm	

Stilecht Sabine Duwensee	

Tankstelle Eberhard	

TSG-Gaststätte "Da Renato"	

TSG-Tennis "Da Lillo"	

Voelkle Metallbau	

Volksbank Kraichgau	  

Weingut Klumpp	

R E D A K T I O N S S C H L U S SR E D A K T I O N S S C H L U S S  
einer Ausgabe der TSG-Vereinsmitteilungen  

ist der 15. des vorhergehenden Monats.

TSG Geschäftsstelle 

ÖFFNUNGSZEITEN und TELEFONZEITEN:

07251 – 2110  

Immer montags von 16 - 18 Uhr 

– außer in den Ferien!!!

LANGE
ZINSSICHERHEIT

Die Allianz Bau-
finanzierung bietet
Zinsfestschreibungen
bis zu 40 Jahren mit
hoher Flexibilität an.
Reden Sie mit uns
über Ihre Pläne.

Jürgen Greif Fachagentur
für Baufinanzierungen
Allianz Hauptvertretung

hoher Flexibilität an.
Reden Sie mit uns
über Ihre Pläne.

Jürgen Greif Fachagentur
für Baufinanzierungen
Allianz Hauptvertretung
Merianstr. 53
76646 Bruchsal
E-Mail: juergen.greif@allianz.de
Web: www.allianz-greif.de
Telefon 0 72 51.3 67 58 40
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VORSTAND UND ABTEILUNGEN

 Vereinsführung: 

1. Vorsitzender	 Waldemar Weindel  
	 waldemar.weindel@tsg-bruchsal.de · Tel. 14752
2. Vorsitzende	 Gremien und Verwaltung · Ruth Zöller 
	 ruth.zoeller@tsg-bruchsal.de · Tel. 83185
2. Vorsitzender	 Finanzen, Beitrags- u. Rechnungswesen · Jens Käpernick 
	 jens.kaepernick@tsg-bruchsal.de · Tel. 303931
2. Vorsitzender	 Sport und Abteilungen · Alexander Hassis	 
	 alexander.hassis@tsg-bruchsal.de
2. Vorsitzende	 Turnen, Gymnastik, Kurswesen · Gabi Klisch
	 gabi.klisch@tsg-bruchsal.de
2. Vorsitzende	 Schriftführung und Marketing · Pia Weixler	
	 pia.weixler@tsg-bruchsal.de 	
2. Vorsitzende	 Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikation · Iris Weindel
	 iris.weindel@tsg-bruchsal.de
Jugendleiter	 Artur Heinz
Beisitzer	 Assistenz für den 1. Vorsitzenden – 
	 Carsten Köster · carsten.koester@tsg-bruchsal.de
	 Assistenz für den 2. Vorsitzenden – 
	 Finanzen, Beitrags- u. Rechnungswesen
	 Beauftragter für Facility Management
	 Kurt Braunbarth · kurt.braunbarth@tsg-bruchsal.de
Beisitzer	 Leiter der Geschäftsstelle · Steffen Goller
	 steffen.goller@tsg-bruchsal.de

 Unsere Abteilungen::

Badminton	 Markus Ihloff 	 badminton@tsg-bruchsal.de
Basketball	 Detlef Windgasse	 basketball@tsg-bruchsal.de
Turnen	 Gabi Klisch	 turnen@tsg-bruchsal.de
Tennis	 Roland Schmidt	 tennis@tsg-bruchsal.de
Fechten	 Sebastian Ulrich	 fechten@tsg-bruchsal.de
Handball	 Jens Kaepernick	 handball@tsg-bruchsal.de
Hockey	 Iris Weindel	 hockey@tsg-bruchsal.de
Leichtathletik	 Waldemar Weindel	 leichtathletik@tsg-bruchsal.de
Volleyball	 Sarah Köhler	 volleyball@tsg-bruchsal.de
Cheerleading	 Kaja Weinberger	 cheerleading@tsg-bruchsal.de

Aus dem Vorstand
Liebe Sportler, Mitglieder, Freunde  
und Unterstützer der TSG,
seien Sie nicht überrascht, wenn Ihnen in dieser 
Randspalte ein neues Bild von mir begegnet. Ich bin 
nicht über Nacht gealtert, sondern habe lediglich 
meine natürliche Haarfarbe wieder hervorgehoben – 
diese Korrektur war längst fällig.
Während ich diese Zeilen schreibe, befindet sich die 
TSG größtenteils in der Sommerpause. Ich hoffe, Sie 
hatten eine erholsame Urlaubszeit und unsere jungen Sportlerinnen und Sportler 
konnten die Ferien genießen. Für einige jedoch gab es keine Pause: Unsere Bas-
ketballspielerin Leonie Pfanzelt ist seit Mitte Juni ununterbrochen für die deut-
sche Nationalmannschaft im Einsatz. Zunächst nahm sie an den Youth Olympic 
Games in Skopje teil und kehrte mit einer Bronzemedaille zurück. Anschließend 
wurde sie für die Europameisterschaft in Rumänien nominiert und absolvierte 
dort zwischen dem 13. und 25. August insgesamt sieben Spiele – erneut mit einem 
großartigen Abschluss: der Bronzemedaille. Mit dem Einzug ins Halbfinale löste 
das Team zugleich das Ticket für die U17-Weltmeisterschaft 2026. Solche Erfolge 
hat es seit vielen Jahren nicht mehr gegeben – und unsere Leonie ist mittendrin! Als 
Vereinsvorstand macht es mich besonders stolz, ein solches Mitglied in der TSG 
zu wissen. Dieser Erfolg ist zugleich ein Verdienst der Basketballabteilung und der 
Eltern, die den Grundstein gelegt haben. Dafür ein herzliches Dankeschön!
Auch die übrigen Abteilungen sollen nicht unerwähnt bleiben. Unser Sprinttalent 
Noah Heil von der Leichtathletikabteilung erreichte das Halbfinale bei den Deut-
schen Meisterschaften. Er gehört damit zu den wenigen Sportlern in der Geschich-
te der TSG, die die 100 Meter in unter 11 Sekunden gelaufen sind.
Ein weiteres großes Ereignis war der Tag der Vereine am 24. Mai im Quartier der 
Bahnstadt. Hier präsentierten sich die Bruchsaler Vereine der Öffentlichkeit. Die 
TSG war mit mehreren Abteilungen vertreten. Für unsere Öffentlichkeitsarbeit 
war dies ein Erfolg, wenn auch mit viel Arbeit für die Beteiligten verbunden.
Kurz darauf folgte das legendäre Pfingsthockeyturnier der Hockeyabteilung. Die 
Stimmung war großartig, wenn auch das Wetter am Samstag mit reichlich Regen 
zu kämpfen hatte. Daher waren beim Konzert am Abend etwas weniger Gäste als 
gewohnt, doch Iris zeigte sich zufrieden – vor allem angesichts der starken sport-
lichen Beteiligung mit 35 Mannschaften.
Ende Juni stand die TSG erneut im vollen Einsatz: Bei den Mini-Olympics, die 
vom 27. bis 29. Juni 2025 in Bruchsal von der Kreis-Sportjugend unter Leitung 
von Stefan Moch organisiert wurden, kämpften zahlreiche junge Athletinnen und 
Athleten um Medaillen. Die TSG war hierbei breit aufgestellt: Die Handball- 
jugend und die Cheerleader übernahmen den Kaffee- und Kuchenverkauf sowie 
die Frühstücksversorgung der Zeltlagergäste. Die Handballabteilung, unter an-
derem mit Elli Leibold, organisierte das Handballturnier. Die Hockeyabteilung 
richtete Wettkämpfe auf dem Kunstrasenplatz aus. Die Leichtathleten um Steffen 
Goller und Fabian Hafner waren für den Dreikampf verantwortlich, und auch ich 
selbst war das ganze Wochenende im Einsatz – unter anderem beim Zeitnehmen 
der Wettkämpfe. Die Turner wiederum sorgten für die Verpflegung der Teilneh-
menden. Liebe Leserinnen und Leser, Sie sehen: Es war ein Kraftakt, den unsere 
ehrenamtlichen Mitglieder gemeinsam gestemmt haben. Mein besonderer Dank 
gilt daher allen Helferinnen und Helfern.
Zum Schluss noch eine kleine, aber sehr erfreuliche Anekdote: Bei einem  
85. Geburtstag eines TSG-Mitglieds durfte ich Gast sein. Der Ehemann der  
Jubilarin – ebenfalls Mitglied – zeigte mir als Erstes unsere letzte Vereinsausgabe 
und sagte mit Stolz: „Darauf kann ich stolz sein, eine solche Zeitung im Verein 
zu haben.“ Das hat mich sehr berührt und zeigt mir, dass unsere Zeitung gele-
sen und geschätzt wird. Der größte Dank gebührt dabei den Autorinnen und  
Autoren der Beiträge.
Ich wünsche Ihnen einen schönen Spätsommer, unseren Athletinnen und  
Athleten einen erfolgreichen Start nach der Sommerpause und Ihnen allen viel 
Freude beim Lesen unserer Vereinszeitschrift.
Herzlichst,
Waldemar Weindel ∙ 1. Vorsitzender
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Als Familienunternehmen in vierter 
Generation legen wir großen Wert auf 
Qualität, Service und eine partner-
schaftliche Zusammenarbeit.
Wir freuen uns auf Sie! 

licht
	 blick

QUALITÄT UND SERVICE²
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 Fenster
 Haustüren
 Beschattungen
 Pfosten-Riegel-Fassaden
 Reparaturen
 Ganzglastüren

Industriestraße 26 | 76646 Bruchsal 
T (0 72 51)1 50 85 | www.fensterbau-schmiedle.de

Hier könnte Ihre 

Werbung
stehen!

Mehr als nur ein
Glücksmoment.
Weil Sport uns alle verbindet,
engagiert sich die
Sparkassen-Finanzgruppe ganz
besonders in diesem Bereich. Ob alt oder
jung, Hobby- oder Leistungssportler:in,
Menschen mit oder ohne Behinderung:
Wir bringen mehr Bewegung in unsere
Gesellschaft.

Weil’s ummehr als Geld geht.
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Einladung zur  
Jahreshauptversammlung

Satzungsgemäß lade ich alle Mitglieder der TSG Bruchsal ein zur
Jahreshauptversammlung am 07.11.2025 – 19 Uhr

im Nebenzimmer der TSG - Gaststätte

	 Tagesordnung
	 1. Begrüßung

	 2. Totengedenken

	 3. Mitgliederehrungen

	 4. Berichte

	 	 1) Bericht des 1. Vorsitzenden
		  2) Berichte der Abteilungen
		  3) Bericht des 2. Vorsitzenden Finanzen
		  4) Bericht der Kassenprüfer
		  5) Aussprache über die Berichte

	 5. Entlastung

	 6. Anträge

	 7. Verschiedenes

	 8. Schlusswort

Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich bis 14 Tage vor dem Termin der Jahreshaupt-
versammlung über die Geschäftsstelle des Vereins an den 1. Vorsitzenden einzureichen.

		  Waldemar Weindel

		  1. Vorsitzender
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STORK ■ 
1 
76646 Bruchsal • Württemberger Str. 2
Tel. 07251/9717-0 • info@storkdruck.de 

Friedrichsplatz 5 · 76646 Bruchsal · Tel: 07251-300142

seit 1924

www.moerke-bruchsal.de

Ihr Uhrenspezialist
 in Bruchsal

Reparatur Ihrer Uhr von Meisterhand

©
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Unser Uhrenservice:

» Reinigung von Armbanduhren,
 Wanduhren, Tisch & Standuhren. 
» Batteriewechsel - sofort    
» Ersatz von Kronen, Gläser & 
 Uhrenbänder
» Reparatur in eigener Werkstatt
» Wir holen, reparieren 
   und bringen Ihre Uhr 






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HSG Ebersbach/Bünzwangen – HSG 
Bruchsal/Untergrombach 22:25 (10:14) 
Nach dem knappen Hinspielerfolg (25:24) 
fuhr unsere erste Mannschaft mit einem 
Bus gemeinsam mit ihren Fans zum Rück-
spiel der Relegation um die Verbandsliga 
25/26 ins schwäbische Ebersbach bei Ulm. 
Die Ebersbacher Halle war voll und die 
Atmosphäre von Beginn an überragend. 
Es war also alles angerichtet für einen 
spannenden Fight um das Verbandsligati-
cket. Unsere Herren waren von Beginn an  
voll da.
Über eine erneut starke Abwehr in Verbin-
dung mit N. Wilhelm im Tor gelang es, 
das erste Momentum in diesem Spiel di-
rekt auf die Badische Seite zu ziehen. Nach 
15 gespielten Minuten führte die Neulen-
Truppe mit 4:8. die vier Tore Führung 
konnte auch mit in die Halbzeit genom-
men werden.  In der Kabine war allen klar, 
dass die Sache noch lange nicht gegessen 
war. 
Zwar legte unsere HSG zunächst noch 
einmal vor (12:17). Doch die Gastgeber 
stemmten sich nun mit aller Macht gegen 
die Niederlage und schafften durch einen 
3:0-Lauf den Anschluss (15:17). Unsere 
Mannschaft tat sich in dieser Phase sehr 
schwer mit der Abwehr der Ebersbacher. 
Abstand halten Elf Minuten vor Spielen-
de gelang den Gastgebern dann der Aus-
gleichstreffer zum 18:18, was die Halle nun 
endgültig zum Kochen brachte. 
Die Spannung war nun schier greifbar. 
Der starke D. Kolb beruhigte das Gesche-
hen durch zwei tolle Rückraumtore wieder 

etwas (18:21), doch die schwäbische HSG 
ließ sich nicht abschütteln. Trotzdem es 
beim Stand von 20:21 erneut enger wur-
de, behielt unsere Mannschaft die Ruhe, 
spielte ihre Angriffe konzentriert und ab-
geklärt zu Ende und schaffte es, immer 
wieder vorzulegen. So stieg der Druck für 
die Gastgeber, die ja das Spiel aufgrund des 
Hinspielergebnisses gewinnen mussten, 
immer weiter. 
Zwei Minuten vor Spielende sorgte P. 
Gramm, der in seinem letzten Spiel für 
die HSG eine bärenstarke Leistung zeigte, 
mit seinem sechsten Tor für den vorent-
scheidenden 3-Tore-Vorsprung (21:24). Zu 
diesem Zeitpunkt war klar: Der Sieger der 
Relegation wird die badische HSG sein. 
Am Ende siegten unsere Herren mit 22:25. 
Damit gewann unsere HSG nach Hin- 
und Rückspiel die Relegation.
Was vor der Saison niemand auch nur im 
Ansatz erwartet hatte und aufgrund der 
Verbandszusammenlegung und dem da-
mit besiegelten Abstieg der halben Liga 
zusätzlich erschwert worden war, wurde 
tatsächlich Realität: Unsere Herren haben 
den Klassenerhalt geschafft und werden 
auch in der Saison 2025/2026 in der Ver-
bandsliga spielen. Ein sensationeller Erfolg 
für unsere Spielgemeinschaft aus der TSG 
Bruchsal Handballabteilung und dem 
Handballverein Untergrombach, wobei 
das Wort „Sensation“ sicherlich noch un-
tertrieben ist. 
Der Klassenerhalt ist noch einmal höher 
zu gewichten als der Aufstieg im vergan-
genen Jahr. Als Neuling auf diesem Niveau 

schaffte es unsere Mannschaft, sich wäh-
rend der regulären Saison schnell in der 
Liga zurechtzufinden, sich mehrfach gegen 
gestandene Verbandsligateams zu behaup-
ten und einen überragenden sechsten Ta-
bellenplatz zu erreichen. 
Gekrönt wurde dies nun mit dem Sieg in 
den Entscheidungsspielen um die weitere 
Verbandsligateilnahme. 
Dies alles ist das Resultat der tollen Trai-
ningsarbeit des Trainerteams und der 
Mannschaft über die gesamte Runde und 
konnte nur als eingeschworene Einheit er-
reicht werden, zu der auch unsere Zuschau-
er gehören. Die Unterstützung unserer 
Fans war über die gesamte Saison hinweg 
überragend und gipfelte nun in der tollen 
Unterstützung während der Relegation.
 Vielen Dank an alle, die uns nach Ebers-
bach begleitet und uns zum Sieg gepusht 
haben. Das Abenteuer Verbandsliga geht 
also weiter, wobei die nächste Saison noch 
einmal eine größere Herausforderung wer-
den wird. Durch die Verbandszusammen-
legung mussten auch aus der Oberliga viele 
Vereine absteigen, wodurch die Verbands-
liga deutlich an Qualität zunehmen wird. 
So wird unser Klassenerhalt in der Praxis 
tatsächlich zu einem Aufstieg. 
Das erste Heimspiel Des Abenteuers Ver-
bandsliga Baden-Württemberg findet am 
Samstag, 27. September gegen die Hand-
ballregion Bottwar SG in der Sporthalle 
Bruchsal statt. 

Mission Klassenerhalt erfolgreich beendet! 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . H a n d b a l l

Bundschuhhalle Untergrombach

Samstag 18.10. 
Almrocker

Sonntag 19.10.
Weißwurstfrühstück

Infos unter www.hsg-bruchsal-untergrombach.de

Livemusik

Eintritt frei

Eintrittskarten für den Samstag sind bei der Viktoria Apotheke 
in Bruchsal, sowie bei der Michaelsberg- und St. Georg 
Apotheke in Untergrombach erhältlich.

Herren
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Gesund im Sport
Gesund in der Region

07251
2656

Hier könnte Ihre Werbung
stehen!
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Unter dem Namen „Hubes Bubbas“ star-
teten die HSG Damen beim Beachhand-
ball-Turnier in Neureut. Drei Spiele stan-
den auf dem Programm – und es wurde 
eine echte Achterbahnfahrt: Das erste 
Spiel ging verloren, das zweite gewonnen 
werden, ehe die Damen im entscheiden-
den dritten Spiel nur knapp im Golden 
Goal unterlagen. Trotz dieser wechselhaf-
ten Bilanz überwog die Freude: Das Team 
kämpfte stark, schlug sich gut und hatte 
vor allem jede Menge Spaß.

Als nächstes stand ein Abstecher ins  
Pilates-Studio auf dem Programm –  
weniger Action, dafür umso mehr bren-
nende Muskeln. Das Training erwies sich 
als anstrengend, effektiv und vor allem 
wertvoll für das Teamgefühl.

Auch ein Trainingsspiel in der Saisonvor-
bereitung durfte nicht fehlen. Dafür reis-
ten die Damen zum TV Sinsheim. Trotz 
einiger guter Chancen blieb der erhoffte 
Erfolg aus, und so musste man sich am 
Ende geschlagen geben. Dennoch war es 
ein faires Spiel, das wertvolle Erkenntnis-
se brachte.

Abseits der Halle ging es sportlich weiter: 
Ein Tag auf dem Altrhein bot Gelegen-
heit, beim Paddeln und auf dem Riesen-
SUP die Teamfähigkeit auf die Probe zu 
stellen. 
Beim Handballturnier in Jöhlingen war-
teten schließlich starke Gegner und große 
Hitze – Erfahrungen, die das Team trotz 
weniger Erfolge auf dem Spielfeld weiter-
brachten.

Eine ganz neue Herausforderung stellte 
das Padel-Spielen in Ubstadt-Weiher dar. 
Mit Spaß und Ehrgeiz probierten die Da-
men die Trendsportart aus, bevor es nun 
heißt, den Fokus wieder ganz auf die Vor-
bereitung der neuen Saison in der Halle 
zu richten. Den sportlichen Abschluss des 
Sommers bildet ein Trainingsspiel gegen 
Graben und die Teilnahme am Hoepfner 
Cup in Gondelsheim am 14. September 
2025, bei dem die HSG Damen noch ein-
mal alles geben werden.

Sommeraction in der Saisonvorbereitung bei den  
HSG Damen

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . H a n d b a l l

 Damen
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Unsere D-Jugend tritt nächste Saison, nach zwei leider unglück-
lich verlaufenen Qualifikationsturnieren, in der Bezirksklasse 
an. Nichtsdestotrotz werden die Jungs auch hier mit jeder Menge 
Leidenschaft und Vorfreude in die Spiele gehen und versuchen, 
möglichst viele Spiele für sich zu entscheiden. 
An Spaß und guter Laune im Training mangelt es auf jeden Fall 
nicht!  Die männliche D-Jugend setzt sich nächstes Jahr aus den 
Jahrgängen 2013/2014 zusammen. Für die 2014er gilt es, sich an 
die neue Spielform, den größeren Ball und das größere Tor zu 
gewöhnen. 
Erste Erfolge bei Rasenturnieren zeigen, dass sich die Jungs auf 
dem richtigen Weg befinden. Trainiert wird unsere D-Jugend in 
der nächsten Saison von Henri Heinzmann und Ivo Rzesanke, 
die in den vergangenen Spielrunden noch die E-Jugend trainier-
ten, aber jetzt mit dem 2014er Jahrgang den nächsten Schritt 
machen wollen. 
Auch für die beiden ist es eine neue Herausforderung, das Trai-
ning entsprechend der neuen Spielform umzustellen. Allgemein 
kann man sagen: Die Jungs und die Trainer freuen sich auf 
die neue Saison und können es kaum erwarten, dass es wieder  
los geht! 

Noch in der vergangenen Saison in der E-Jugend aktiv, steht für 
einen Großteil unseres Teams nun der nächste Schritt an: In der 
Saison 2025/26 geht es weiter in der D-Jugend. 

Ein Blick zurück zeigt viele schöne Momente in unserer ersten 
gemeinsamen Spielzeit. Die neu formierte Mannschaft wuchs 
von Training zu Training und von Spiel zu Spiel immer enger 
zusammen. Zu Beginn der Runde oft noch mit nur wenigen 
Auswechselspielerinnen unterwegs, konnte das Team zum Ende 
hin auf eine vollbesetzte Bank zurückgreifen – und kämpfte in 
jeder Partie mit großem Einsatz um jeden Punkt. Der neu ent-
standene Teamgeist spiegelte sich auch in den Ergebnissen wider: 
Immer öfter gingen die Spiele zugunsten der HSG-Mädels aus. 
Mit starken 22:10-Punkten sicherten sie sich am Ende einen tol-
len dritten Platz. 
Durch die Zusammenführung der Verbände musste sich die 
neue wD-Jugend direkt einer Qualifikationsrunde stellen. Schon 
im Vorfeld war klar, dass das keine leichte Aufgabe wird: Nicht 
nur das Spielsystem und die Ballgröße der D-Jugend waren neu, 
auch Verletzungspech erschwerte die Vorbereitung. Trotzdem 
zeigten die Mädels erneut ihren Kampfgeist – und konnten 
Teams, die sich überwiegend für höhere Ligen gemeldet hatten, 
ordentlich Paroli bieten. 
Nun richtet sich der volle Fokus auf die bevorstehende Saison 
in der Bezirksklasse. Bei den Mini-Olympics und dem Rasen-
turnier in Jöhlingen konnte sich das Team mit den neu dazu 

gewonnenen Mädels bereits einspielen und bewies dabei erneut 
einen tollen Zusammenhalt. 
Das Trainergespann mit Emma Becker und Markus Mangei 
freut sich auf die bevorstehende Runde mit den motivierten  
Mädels der D-Jugend. 

Rück- und Ausblick der jüngsten weiblichen HSG-Jugend

H a n d b a l l . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Rück- und Ausblick der D-Jugend

 D-Jugend

weibliche D-Jugend      
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Bei hochsommerlichen Temperaturen ging es gleich im ersten 
Spiel gegen die Gastgeberinnen der TG Neureut.
Diese erwischten im Vergleich zu unseren Mädels den besseren 
Start und entschieden direkt das erste Spiel für sich.
Nach diesem Auftakt-Dämpfer wurde von den Trainern an den 
Spaß und die Motivation appelliert. Und siehe da, dies traf di-
rekt auf fruchtbaren Boden. Ab dem zweiten Spiel drehten die 
Mädels so richtig auf und spielten ihr volles Potenzial aus.
Wo im ersten Spiel noch zögerliches Auftreten dominierte, zeigte 
sich nun eine ganz andere Spielweise. Dank einer starken Ab-
wehrleistung, tollen Toren im Angriff und ganz viel Spaß ge-
wannen die Mädels Spiel um Spiel. Selbst beim Shoot-out gegen 
die Power Girls der TG 88 Pforzheim behielten die Mädels einen 
kühlen Kopf und konnten das Spiel für sich entscheiden.
Mit insgesamt drei von vier gewonnenen Spielen konnten sich 
die Mädels am Ende des Turniers über Platz 2 freuen. Dies wur-
de dann auch gebührend mit einer großen Portion Pommes für 
das gesamte Team gefeiert.
Mit dabei waren: Eva, Emi, Svenja, Fiona, Gül, Lorjana, So-
phia, Hannah, Anna-Lena, Emelie und Julia

Mit acht Teams war die HSG beim diesjährigen Sommerturnier 
in Jöhlingen zu Gast. Trotz hohen Temperaturen hatten alle 
viel Spaß und ein paar Teams konnten sich sogar Pokale und 
einen Platz unter den besten drei im jeweiligen Turnier ergattern. 
Herzlichen Glückwunsch!

Weibliche C-Jugend beim Beach-Turnier in Neureut

Sommerturnier in Jöhlingen

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . H a n d b a l l

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

weibliche C-Jugend
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Los ging es mit der feierlichen Eröff-
nung am Freitagabend, bei der eine 
Auswahl der HSG Jugend die Fahnen 
tragen durfte.

Während die Größeren dann am 
Samstag in Handball Turnieren  
mit anderen Teams aus dem Um-
kreis um Tore kämpften, waren  
auch die aufgestellten Duschen  
bei den hochsommerlichen Tempera- 
turen eine kühle Erfrischung für  
zwischendurch. 	  

Die wD konnte sich die Bronze- 
medaille schnappen, die gD ver- 
passten knapp Platz drei. Die 
HSG E-Jugend konnte heute den 
körperlich überlegenen Teams 
nicht ihr volles Potenzial entge-
gensetzen und so wurde es der  
7. Platz. 
Belohnt wurden sie. Ende dann aber 
trotzdem mit einer Medaille.

Am Sonntag zeigten unsere Jüngsten, 
dass sie die Größten sind. Auch hier 

sah man motivierte und tolle Hand-
ballspiele auf dem Kleinfeld. In den 
Pausen konnten sich die Teams bei 
Spielstationen die Zeit vertreiben 
und mit Wasserbomben die nöti-
ge Erfrischung holen. Schließlich 
winkte die Medaille ganz oben auf 
dem Podest.

Die Mini-Olympics endeten mit der 
Abschlusszeremonie und der Zie-
hung der Hauptpreise bei der Tom-
bola.

Zudem ist zu erwähnen, dass die El-
tern der HSG Jugend und die weib-
liche C-Jugend am Wochenende für 
Kaffee, Kuchen und Waffeln für 

H a n d b a l l . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
HSG Jugendteams bei den 9. Mini-Olympics  
in Bruchsal am Start.

HSG E-Jugend

weibliche C-Jugend
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. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . H a n d b a l l
über 1800 Teilnehmer sorgten und für die Übernachtungsgäste 
das Frühstück am Samstag zubereitet haben.

  lichen Dank allen fleißigen Helfern und Helferinnen, 
die in irgendeiner Form zum Durchführen und Gelingen  
beigetragen haben.

weibliche D-Jugend

Trainingstage: 
Dienstag 17.30 - 19.00 Uhr
Sporthalle Bruchsal
Donnerstag 17.30 - 19.00 Uhr
Sporthalle Untergrombach

Sportliche
 Jungs der Jahrgänge 

2011/2012/2013

Kontakt
Jugendleitung

 

DringendMitspieler gesucht

www.hsg-bruchsal-untergrombach.de

B-Jugend (m)
Jg. 2009-2010

Dienstag 17.30 - 19.00 Uhr SH Untergrombach

Freitag 17.30 - 19.00 Uhr SH Bruchsal

C-Jugend (m)
Jg. 2011-2012

Dienstag 17.30 - 19.00 Uhr SH Bruchsal

Donnerstag 17.30 - 19.00 Uhr SH Untergrombach

C-Jugend (w)
Jg. 2011-2012

Mittwoch 16.30 - 18.00 Uhr SH Untergrombach

Freitag 16.00 - 17.30 Uhr SH Bahnstadt

D-Jugend 
gemischt
Jg. 2013-2014

Dienstag 17.30 - 19.00 Uhr SH Bruchsal

Donnerstag 17.30 - 19.00 Uhr SH Untergrombach

D-Jugend (w)
Jg. 2013-2014

Dienstag 17.00 - 18.30 Uhr SH Untergrombach

Freitag 16.30 - 18.00 Uhr SH Bahnstadt

E-Jugend
gemischt 
Jg. 2015-2016

Dienstag 16.30 - 18.00 Uhr SH Bruchsal

Donnerstag 16.30 - 18.00 Uhr SH Untergrombach

F-Jugend
gemischt
Jg. 2017-2018

Dienstag 16.00 - 17.00 Uhr SH Bruchsal

Donnerstag 16.00 - 17.00 Uhr SH Untergrombach

Ballschule 
ab 4 Jahre

Dienstag 16.00 - 17.00 Uhr SH Bruchsal

Donnerstag 16.00 - 17.00 Uhr SH Untergrombach

Unsere Trainingszeiten

Einfach vorbeikommen
und mitmachen!
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enorm wichtig:

Rückendeckung.

vbkraichgau.de

Nicht nur im Sport

Daumen drücken, mitfiebern 
und füreinander da sein - ohne 
Leidenschaft keine Spitzenleis-
tung. Das gilt im Sport wie für 
unsere genossenschaftliche
Beratung.

Mitgliedsbeiträge der TSG Bruchsal ab 01.01.2013
				    Beitrag Jährlich	 Beitrag Halbjährlich 
				    in Euro	 in Euro
1. Mitglied 	 ab 18 Jahre	 120,00	 60,00
2. Mitglied 	 ab 18 Jahre	 72,00	 36,00
Azubi, Student, 	 18-26 Jahre	 72,00	 36,00
Kind, Jugendlicher 	 bis 18 Jahre	 60,00	 30,00
1. Mitglied (Familie)	 Ab 3 Personen, 
		  ab 18 Jahre = Zahler	 108,00	 54,00
2. Mitglied (Familie)
Erwachsener 	 ab 18 Jahre oder Kind	 54,00	 27,00
3. Mitglied (Familie)	 Kind, Jugendlicher 
		  bis 18 Jahre	 54,00	 27,00
4. Mitglied (Familie)			   0,00	 0,00
Kinder (Familie)	 Ab 3 Kinder, Zahler 
		  ist kein Mitglied, 
		  gültig bis erstes Kind 
		  über 18 Jahre	 54,00	 27,00
Senioren, Rentner	 aktiv, ab 65 Jahre, 
		  auf Antrag	 84,00	 42,00
Mitarbeiter, ÜL, 
Funktionsträger	 auf Nachweis	 30,00	 15,00
Passiv, Arbeitslos, 	 auf Antrag 	 54,00	 27,00
Ehrenmitglied 	 ab Ernennung	 0,00	 0,00
Ab 50-Jähriger Mitgliedschaft		  54,00	 27,00
Ab 70-Jähriger Mitgliedschaft		  0,00	 0,00
Ruhende Mitgliedschaft			   24,00	 12,00
Aufnahmegebühr		           einmalig 	 10,00
______________________________________________________________________________

Volksbank Bruchsal · IBAN: DE94 6729 2200 0050 0041 04 · BIC: GENODE61BTT

Bestattungsdienst
Nagel & Oszter
Bruchsaler Schreinermeister KG

Volker Nagel & Josef Oszter
Als Familienbetrieb mit über 100-jähriger Tradition beraten 

und begleiten wir Sie im Trauerfall gewissenhaft und vertrauensvoll.
Kaiserstraße 105 (Kaiserpassage) · 76446 Bruchsal · Tel. (0 72 51) 8 95 55

So einzigartig wie der Mensch, 
so soll auch sein Abschied sein.

Wir bieten Erd-, Feuer-, 
See-, Luft-, Baum- 

und Diamantbestattungen

Wir verstehen unser Handwerk.    

Wir decken Dächer stark, funktionell und  
 ästhetisch. Immer mit zukunftsweisender       
    Technik und hochwertigen Materialien.  
        Seit vier Generationen in der Region 
             stehen wir für Qualität, Zuverlässigkeit  

   und Sicherheit. 

Wo  
wir sind  
ist oben!

Im Schollengarten 17 
76646 Bruchsal 
T 07257 1533  
www.kistenberger.de 
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Hockeycamp 2025
Auch in diesem Sommer fand wieder unser Hockeycamp statt – 
diesmal sogar mit 83 Kindern, so viele wie noch nie! Mit dabei 
waren erfahrene Spielerinnen und Spieler, aber auch viele Neu-
linge, die ihre ersten Erfahrungen mit dem Hockeyschläger sam-
meln durften.

Montag begann wie immer mit einer großen Begrüßungsrunde, 
Kennenlernspielen und den ersten Versuchen mit dem Hockey-
schläger. Danach wurde bei hochsommerlichen Temperaturen 
viel gelacht, gespielt und vor allem: geplanscht! Wasserspiele 
standen die ganze Woche hoch im Kurs. Zum Mittag gab es 
leckere Schupfnudeln mit Nachtisch, bevor es am Nachmittag 
weiterging.

Dienstag starteten wir wieder mit einem Gemeinschaftsspiel, 
bevor die Kinder in ihren Gruppen Hockey trainierten. Mittags 
stärkten wir uns mit Nudeln und Tomatensoße, danach hieß es 
erneut: abkühlen im Wasser und Spaß haben.

Am Mittwoch stand ein besonderer Ausflug auf dem Programm: 
Die jüngeren Kids spielten vormittags Minigolf, während die Äl-
teren auf dem Platz Hockey trainierten. Nach dem Mittagessen 
(Maultaschen!) tauschten die Gruppen, sodass alle beides erleben 
konnten.

Der Donnerstag begann mit einem großen Spiel, danach durf-
ten alle in ihren Gruppen weiter Hockey spielen. Mittags wurde 
gegrillt, und am Nachmittag gab es ein heiß umkämpftes kleines 
Turnier mit fünf Teams. Ab 15:30 Uhr waren dann auch die 
Eltern dabei, feuerten kräftig an und sorgten für tolle Stimmung.

Zum Abschluss am Freitag fand unsere große Olympiade statt. 
In sieben Teams traten die Kids an verschiedenen Stationen an – 
Parcours, Jonglieren, Bowling, Geschicklichkeit, Kreativität und 
natürlich Hockey. Nach viel Einsatz, Teamgeist und Spaß gab es 
zur Stärkung Pizza für alle, bevor die Woche mit einer Siegereh-
rung und kleinen Geschenken (Hockeystutzen) endete.

Es war eine abwechslungsreiche, sportliche und unvergess-
liche Woche voller Hockey, Spiel, Spaß und Wasser. Ein gro-
ßes Dankeschön an unsere Hockeyeltern, die uns jeden Tag mit 
köstlichem Essen versorgt haben! Wir freuen uns schon jetzt aufs 
Hockeycamp 2026.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . H o c k e y

Hockeycamp 2025
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Die 3x3-Saison hat begonnen
Die Temperaturen steigen und während man von 20 Jahren noch 
darüber klagte, dass es nun keine Spiele mehr an den Wochenen-
den gibt, freut sich ein Teil der Basketballgemeinde auf die 3x3-
Saison. Am liebsten soll diese Spielvariante draußen gespielt wer-
den, aber in der Halle ist es natürlich auch gut möglich.

Gestartet sind die Frauen der TSG aber draußen und dafür zwei-
mal nach Hessen reist. Am 27.4. ging es nach Rüsselsheim und am 
1.5. nach Langenselbold. Der Hessische Basketballverband fährt 
ein umfangreiches 3x3-Programm im Sommer und die Turnie-
re sind auch von der Qualität her gut besetzt. Im Mädchen- und 
Frauenbereich trifft man hier auf vergleichsweise viele Landes- und 
Bundeskaderspielerinnen, aber auch aus den Regional- und Bun-
desligen geben sich hier eine Menge Akteurinnen ein Stelldichein.

Auf dem Niveau sind daher nicht gleich Pokale zu erwarten, die 
man dann heim ins Ländle bringen könnte. Der Grund der Teil-
nahme ist ein ganz einfacher: Es macht riesig Spaß und die Trainer 
fördern das ein bisschen, weil es die Entwicklung der Spielerinnen 
vorantreibt. Am Ende der beiden Turniere wurde von jeweils vier 
Spielen eines gewonnen. Allerdings waren die Spiele gegen die hö-
herklassigen Teams aus Hessen durchaus knapp und die Bruch-
saler Teams zeigten richtig ansprechende Leistungen. Der große 

Unterschied beim 3x3 ist das Tempo und damit die Intensität, die 
am Ende hoffentlich in der nächsten Saison das Bruchsaler Spiel 
beflügeln wird.

Mit bei den beiden Turnieren waren Dawn Rood, Zeynep Ka-
radag, Karolina Sperling, Saskia und Rika Windgasse. 

eim-
en 
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H o c k e y . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Ausflug zur Hockey-EM in Mönchengladbach
Ein Hauch von Wembley, ein Schuss Dolce Vita – und mit-
tendrin die TSG Bruchsal: Unsere Damen- und Herrenmann-
schaft machte sich am vergangenen Wochenende auf den Weg 
nach Mönchengladbach, um beim großen Hockeyspektakel live 
dabei zu sein.

Bei strahlendem Sonnenschein verwandelte sich die Tribüne in 
eine Mischung aus Fanblock, Sonnenstudio und Freiluftthea-
ter. Es wurde gejubelt, gelacht und von der Sonne gegrillt – die 
Stimmung war ausgelassen. Die kühlen Getränke sorgten für 
Erfrischung, doch die wahre Begeisterung kam von den pa-
ckenden Spielen auf dem Feld.

Während die deutschen Damen sich im Finale den starken Nie-
derländerinnen geschlagen geben mussten, ließen die Herren 
im Anschluss mit ihrem Finalsieg das Stadion beben. Spätes-
tens da war klar: Dieses Wochenende war weit mehr als nur 
ein Ausflug – es war ein Fest für Hockeyherzen, Sonnenanbeter 
und alle, die wissen, wie man Sport und Lebensfreude perfekt 
miteinander verbindet.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Basketba l l
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Saisonabschluss U14 und U16 weiblich in Berlin
Wie im Vorjahr sollte auch dieses Jahr die 
Teilnahme am Zehlendorfer Pfingstturnier 
den Abschluss einer tollen Saison bilden. 
Eine Kooperation mit der TS Durlach, 
dem TSV Berghausen und dem BV Lin-
kenheim ermöglichte es, zwei Mannschaf-
ten (U16 und U14) zu melden und so allen 
Mädchen, die mit wollten, die Teilnahme 
zu ermöglichen.

Pünktlich kamen wir Freitagabend in Ber-
lin an. In Kleingruppen erkundeten wir die 
Innenstadt, spazierten über den Ku’damm 
und ließen uns den ersten Döner und die 
erste Currywurst schmecken.

In der U14w nahmen 24 Mannschaften 
teil, in der U16w waren es 16. Während die 
U14w eine sehr schwache Gruppe erwisch-
ten (63:11 gegen die Lübeck Lynx, 48:7 ge-
gen City Baskets Berlin), wurden die U16 
Mädchen in der stärksten Gruppe ihrer Al-
tersklasse eingeteilt. Die dänische Mann-
schaft der Skovbakken Bears kannten wir 
bereits aus dem Vorjahr und wie damals 
war es ein sehr intensives und hartes Spiel, 
das am Ende mit: 42:27 gewonnen wurde. 
Noch schwerer wurde es im Spiel gegen 
den Vorjahressieger Eintracht Frankfurt, 
dessen 2009er Mädchen einigen von uns 

sehr bekannt waren. Ihr Coach entschied 
sich aber schnell dazu, Schlüsselspielerin-
nen zu schonen, so dass wir ungefährdet 
mit 33:17 gewinnen konnten. Das letzte 
Spiel gegen ETV Hamburg sicherte auch 
hier den Gruppensieg mit 67:7.

Der Sonntag startete für die U14er mit dem 
Achtelfinale. Nach einem klaren Durch-
marsch (48:7) gegen den RC Rist Wedel, 
stieg das Niveau im Viertelfinale deutlich 
an. Viel Pech beim Abschließen begleitete 
den ETV Hamburg allerdings, so dass wir 
mit 31:24 ungefährdet ins Halbfinale ein-
zogen. Dort warteten die Citybaskets aus 
Recklinghausen, die mit ihrem lautstarken 
Fanclub großes Aufsehen erregt hatten 
und in vieler Munde waren. Respekt und 
Blicke, die ständig zur brüllenden Tribü-
ne wanderten, machten sich breit – vor al-
lem bei den unerfahreneren Spielerinnen. 
Alle wirkten sehr gehemmt und wir lagen 
schnell deutlich zurück (11:20 zur Halb-
zeit). Nach einer grandiosen Aufholjagd 
fehlte am Ende ein Korb, so dass wir uns 
mit 26:28 geschlagen geben mussten.

Nach der harten Gruppenphase war der 
Sonntag etwas entspannter für die U16. 
Die Spiele waren dennoch auf einem leicht 

höheren Niveau - verglichen mit der dies-
jährige U16-Bezirksligarunde. Dennoch 
konnten uns weder die BG Zehlendorf 
(47:10) noch der TSV Jahn Freising (47:17) 
stoppen.

Am Montag wartete die BG Zehlendorf 
im kleinen Finale der U14, das nach einer 
verschlafenen ersten Halbzeit mit 26:20 
gewonnen wurde.

In der U16 trafen wir wieder auf die Ein-
tracht aus Frankfurt. Beide Mannschaften 
wollten gewinnen, es wurde auf Schlüssel-
spielerinnen gesetzt und wenig gewechselt. 
Das Spiel hat unheimlich Spaß gemacht 
und es gab tolle Spielzüge auf beiden Sei-
ten. Mit 27:22 waren wir am Ende die 
Glücklicheren, und das – wie wir bei der 
Siegerehrung erfuhren – gegen den dies-
jährigen 5. Deutschen Meister. 

Fazit:

Mit zwei Mannschaften und nur zwei Be-
treuern war es dieses Jahr etwas anstren-
gend. Wir spielten in fünf verschiedenen 
Hallen, zwischen denen wir mit den öf-
fentlichen Verkehrsmitteln wechseln muss-
ten; oft unter Zeitdruck.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Basketba l l
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Basketba l l . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

U14mix/U16w legen Sportabzeichen ab
Deutsches Sportabzeichen 
Seit vielen Jahren bieten wir unseren Spielerinnen in der  
Off-Season die Möglichkeit, das Deutsche Sportabzeichen ab-
zulegen. Normalerweise machen wir das im Rahmen einer  
Trainingszeit im Bruchsaler Stadion. Um die Nachmittags-Hit-
ze zu vermeiden, entschieden wir uns dieses Mal aber für einen  
Vormittagstermin am Wochenende. Leider kollidierte das mit 
den Ausschlaf- und familiären Plänen vieler Mädchen, so dass  
der jährliche Rückgang der Teilnehmerzahlen extrem verstärkt  
wurde. Umso erfreulicher war es, dass sich Pascals U14mix  
angeschlossen hat (Simons U10ix musste kurzfristig aus 
 organisatorischen Gründen abspringen).

Jungs und Mädchen der Jahrgänge 2014-2010 waren schließlich 
am Start und wollten sich in den Kategorien Schnelligkeit, Aus-
dauer, Kraft und Koordination beweisen. Nach einer kleinen Auf-
wärmphase begannen wir mit dem Sprinten von 50m oder 100m. 
Fast jeder erreichte hier mindestens eine Bronzezeit, viele waren im 
Goldbereich unterwegs.

Anschließend kam die härteste Disziplin: bei einem 800m Lauf 
sollten die Jungs und Mädchen ihre Ausdauer testen. Man muss 
dazu sagen, dass wir dieses Jahr nicht geübt haben, so dass die 
Kräfteeinteilung oft nicht optimal lief. Die einen mussten nach 

Sportabzeichen

Dennoch waren wir wieder überwältigt 
von der perfekten Organisation. In fast 
allen Hallen gab es einen kleinen Imbiss. 
Überall waren Helfer des Staffs zu sehen, 
die bei jeglichen Problemen bereitstan-
den. Kampfgericht und Spielpläne wurden 
dieses Mal über eine eigene programmier-
te App gemanaged und an allen Schulen 
gab es Außenplätze und große Bereiche 
zum Aufwärmen, Ausruhen und Kontakte 
knüpfen.

Es war klasse, wir hatten unglaublich viel 
Spaß, haben neue Freunde gefunden und 
das Teamgefühl unter den Mädchen wird 
noch lange davon zehren.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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einer viel zu schnellen Runde etwas gehen, während andere  
am Ende noch locker einen 100m Sprint hinlegten. Dennoch 
war das Ergebnis bemerkenswert: ALLE Jugendlichen kamen  
mit mindestens Bronze ins Ziel. Im männlichen Bereich wurde  
die Gold-Zeit von 03:15 oft knapp verpasst, während die Mädels 
alle unter ihrer geforderten Bestmarke geblieben sind.

In der Disziplin „Kraft“ musste mit 80g oder 200g schweren 
Schlagbällen bis zu 33m weit geworfen werden. Obwohl alle Ball-
sportler sind, war das die schwächste Disziplin. Viele mussten mit 
dem Standweitsprung, den wir ebenfalls anboten, ausgleichen 
oder nahmen eine Silber- / Bronzeweite in Kauf.

Der letzte Bereich der Koordination war wiederum kein großes Pro-
blem. Wer nicht Seilspringen konnte, war meistens im Weitsprung 
sehr gut, so dass durchweg sehr gute Ergebnisse erzielt wurden.

Da es für viele die erste Sportabzeichen-Prüfung war, mussten 
wir noch die einmalig notwendige Schwimmfähigkeit abnehmen. 
Auch jene, die in der Kategorie Sprint nicht zufrieden waren, 
durften sich anschließend im Sasch an der alternativ geforderten 
Schwimmzeit versuchen. Obwohl die Zeiten wirklich hart schie-
nen (z.B. 25m in 21 Sekunden für Gold, 25 Sekunden für Silber), 
ist es bemerkenswert, dass sie tatsächlich erreicht wurden.

Es war ein toller Vormittag. Obwohl wir natürlich verstehen, dass 
die Motivation für das Sportabzeichen mit zunehmendem Alter 

sinkt, finden wir es klasse, dass doch wieder so viele dabei waren. 
Manchmal ist so ein kleiner Anreiz auch die Ursache von Best-
leistungen. Und das war er heute definitiv: Gratulation an diese 
athletische Power in der U14 und U16!  

Mit der Urkunde kann bei Bedarf dann hier ein kostenloses  
T-Shirt bestellt werden.

Goldabzeichen:
Anesa, Nicole, Jonah, Bastian, Jayden, Timon, Mika, Hannah, 
Ami

Silberabzeichen:
Julian, Joah

Bronzeabzeichen:
Adrian

Größter Kämpfer:
Hakan

Für alle Kinder, die die Disziplinen zum ersten Mal absolviert 
haben, sind diese nun bekannt. Mit etwas Übung können sie 
im kommenden Jahr die nächsthöhere Auszeichnung in Angriff  
nehmen.

TSG Bruchsal Athleten bei den BLV-Meisterschaften in Wall-
dorf (12.07.2025):

Starke Auftritte der TSG 
Bruchsal bei den BLV-
Meisterschaften U16/
Aktive in Walldorf
Bei den Badischen Meisterschaften der Aktiven und U16 in Wall-
dorf konnten die Athletinnen und Athleten der TSG Bruchsal mit 
tollen Ergebnissen überzeugen.

Etienne Fath (M14) zeigte einmal mehr sein großes Mehrkampf-
Talent. Im Hochsprung holte er sich mit übersprungenen 1,61 m 
den Badischen Meistertitel. Auch im Weitsprung sprang er mit 
5,24 m auf einen hervorragenden 2. Platz. Damit bestätigte er 
seine starke Form und bewies seine Vielseitigkeit.

Badischer Meister (Hochsprung) Etienne Fath

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .L eichtathlet ik

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Basketba l l
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Josefine Krüger (W14) überzeugte über die 800 Meter. In einem spannenden Rennen setzte 
sie sich mit 2:26,03 Minuten knapp durch und sicherte sich ebenfalls den Badischen Meis-
tertitel. Ein großartiger Erfolg für die Nachwuchsläuferin der TSG.

Berk Batu (M15) startete über 300 Meter und belegte in 41,85 Sekunden den 4. Platz. 
Damit verpasste er das Podest nur knapp, konnte aber mit einer starken Zeit seine positive 
Entwicklung im Sprint unter Beweis stellen.

Auch bei den Aktiven war die TSG vertreten: Martin Erle (Männer) erreichte im Speerwurf 
mit 53,34 m den 1. Platz und wurde damit Badischer Meister. Maximilian König zeigte im 
Weitsprung der Männer mit 6,44 m eine starke Leistung und belegte den 3. Platz.

Fazit

Die TSG Bruchsal feierte in Walldorf gleich drei  
Badische Meistertitel (Etienne Fath im Hochsprung, 
Josefine Krüger über 800 m, Martin Erle  
im Speerwurf) sowie weitere Podestplätze.  
Diese Ergebnisse zeigen einmal mehr die  
hervorragende Nachwuchsarbeit  
und Leistungsstärke des Vereins.

Badischer Meister (Speerwurf)

Martin Erle

Badischer 3.Platz (Weitsprung)

Maximilian König

Badische Meisterin (800m)

Josefine Krüger
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TSG-Talente überzeugen bei den BLV-Meisterschaften 
U18/U20 in Schutterwald

BW-Meisterschaften U20

Die Badischen Meisterschaften der Jugend U20 und U18 am 5. 
Juli 2025 in Schutterwald boten spannende Wettkämpfe und star-
ke Leistungen. Mitten im Geschehen waren auch die Athletinnen 
und Athleten der TSG Bruchsal, die mit mehreren Titeln und 
Podestplätzen für Furore sorgten.
Allen voran zeigte Noah Heil (U20) seine Sprintqualitäten. Er 
krönte sich sowohl über die 100 Meter in 10,84 Sekunden als 
auch über die 200 Meter in 22,42 Sekunden zum Badischen 
Meister und bewies eindrucksvoll seine derzeitige Topform.
und krönte sich damit zum Doppelsieger.

Ebenfalls erfolgreich war Maximilian König (U20). Über 100 
Meter erreichte er mit 11,68 Sekunden Platz neun in einem stark 
besetzten Feld. Im Weitsprung zeigte er eine hervorragende Serie 
und landete mit 6,40 Metern auf dem zweiten Platz – ein toller 
Erfolg und Beweis seiner Vielseitigkeit.
Die Ergebnisse zeigen, dass die Nachwuchsarbeit der TSG Bruch-
sal Früchte trägt. Mit zwei Meistertiteln, einem Vizemeistertitel 
und weiteren Finalteilnahmen stellten die Bruchsaler Leichtathle-
ten eindrucksvoll ihr Können unter Beweis.
Die TSG gratuliert allen Teilnehmern herzlich zu ihren Leistungen! 

Bei den BW Leichtathletik Jugend Finals in Langensteinbach 
präsentierten sich die Athleten der TSG Bruchsal in starker Form 
und konnten wichtige Erfolge verbuchen.

Über die 100 Meter sorgte Noah Heil (U20) für ein sportliches 
Highlight: Mit einer starken Zeit von 11,14 Sekunden im Vorlauf 
qualifizierte er sich souverän für das A-Finale. Dort bestätigte er 
seine Klasse und sprintete in 11,10 Sekunden auf einen hervorra-
genden 3. Platz – nur Hundertstel hinter den Medaillenrängen.

Auch Maximilian König (U20) zeigte im Weitsprung sein Ta-
lent. Mit 6,45 Metern landete er auf einem guten 5. Rang in ei-
nem starken Teilnehmerfeld.

Die Ergebnisse unterstreichen die hohe Leistungsdichte der Bruch-
saler Nachwuchsleichtathleten und machen Lust auf die kommen-
den Wettkämpfe.

Badischer Meister (100m u. 200m)

Platz3 in Baden-Württemberg (100m)

Noah Heil  

Noah Heil  

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .L eichtathlet ik
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Erfolgreiche TSG-Athleten bei den 
Deutschen Masters in Gotha

TSG Bruchsal bei den Süddeutschen Meisterschaften 
U16/U23in Kandel
Drei TSG-Athletinnen und -Athleten 
starteten bei den Süddeutschen Meister-
schaften (U23/U16) am 20. Juni 2025 in 
Kandel:
•	 Noah Heil (Jg. 2006) lief über 200 Me-
ter ein starkes Rennen in 22,25 Sekunden 
und belegte Platz 2 in seinem Zeitlauf 
(Lauf II). Insgesamt wurde er siebter in der 
U23 Altersklasse in Süddeutschland.
•	 Etienne Fath (Jg. 2011) startete über 100 
Meter und sprintete 12,60 Sekunden.
•	 Josefine Krüger (Jg. 2011) zeigte über 
800 Meter mit 2:35,60 Minuten eine so-

lide Leistung und wurde 7. in ihrem Lauf 
(Lauf II).

Noah Heil mit persönlicher Bestzeit bei 
den Deutschen Meisterschaften U20
Bei den Deutschen Meisterschaften in 
Bochum-Wattenscheid bewies Noah Heil 
einmal mehr seine Klasse. Im Vorlauf über 
100 m sprintete er mit 10,84 Sekunden zu 
einer persönlichen Bestzeit und qualifizier-
te sich souverän für das Halbfinale.
Dort zeigte er ebenfalls einen couragierten 
Auftritt, musste sich jedoch der starken 

nationalen Konkurrenz geschlagen geben 
und schied knapp aus. In der Gesamtwer-
tung belegte er den 22. Platz und war da-
mit einer von zwei Athlet aus Baden-Würt-
temberg die das Halbfinale erreichten.
Für Noah und die TSG Bruchsal ist dieses 
Ergebnis ein weiterer Schritt in seiner sport-
lichen Entwicklung. Es zeigt deutlich, dass 
er zu den schnellsten Nachwuchssprintern 
Deutschlands gehört.
Die TSG ist stolz auf Noah und gratuliert 
herzlich zu dieser starken Meisterschaft!

Am Wochenende vom 22. bis 24. August 
fanden im Gothaer Volksparkstadion die 
Deutschen Meisterschaften der Masters 
statt. Die TSG Bruchsal war mit starken 
Athleten vertreten, die eindrucksvoll ihre 
Form unter Beweis stellten.

Silber für Martin Erle
Unser Speerwerfer Martin Erle (TSG 
Bruchsal) überzeugte in der Altersklasse 
M40 mit einer Weite von 49,27 Metern 
und holte sich damit die Silbermedaille. 
Nur der Sieger Christian Balke (TB Wei-
den) war noch etwas weiter. Martin zeigt 
damit erneut seine Klasse und bestätigt die 
harte Arbeit im Training.
Bronze für Ann-Katrin Rohe
Auch Ann-Katrin Rohe (LC Haßloch), 
die regelmäßig in der Trainingsgruppe von 
Steffen Goller in Bruchsal mittrainiert, 
zeigte eine beeindruckende Vielseitigkeit. 
Sie erreichte in Gotha:
100 m W35: 14,08 Sekunden – Platz 8
Weitsprung W35: 4,54 m – Platz 7
100 m Hürden W35: 17,26 Sekunden – 
Platz 3 und damit Bronzemedaille sowie 
Saisonbestleistung
Ihre Erfolge bestätigen die hervorragende 
Trainingsarbeit in Bruchsal.
Die TSG Bruchsal gratuliert Martin Erle 
und Ann-Katrin Rohe herzlich zu diesen 

tollen Leistungen und freut sich über den 
erfolgreichen Auftritt bei den Deutschen 
Meisterschaften.

@ bruchsal_tracknfield1846 

L eichtathlet ik . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Badischer Meister (Speerwurf)

Martin Erle

3.Platz DM (100mH) 

Ann-Katrin Rohe
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Einladung 
• zur Mitgliederversammlung der TSG Tennisabteilung
• zur Mitgliederversammlung des Fördervereins TSG Tennis e.V.

Termin: 	Freitag, den 21.11.2025
	 um 19:00 Uhr im Clubhaus

Tagesordnung der Tennisabteilung:

1. Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit
2. Geschäftsberichte: Abteilungsleiter, Schatzmeister, Sportwart und Jugendwart
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Aussprache über die Berichte und Entlastung
5. Wahlen: stellv. Abteilungsleiter, Schatzmeister, Schriftführer, 2 Kassenprüfer.              
6. Anträge 

Tagesordnung des Fördervereins der Tennisabteilung:

1. Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit
2. Geschäftsberichte: Vorsitzender, Schatzmeister und Hallenverwaltung
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Aussprache über die Berichte und Entlastung
5. Wahlen: 2. Vorsitzender, Schatzmeister, Schriftführer.

6. Anträge 

Bitte beachten: 	 Eine gesonderte briefliche Einladung erfolgt nicht mehr.
	 Anträge müssen spätestens 14 Tage vor der Mitgliederversammlung
	 dem 1.Abteilungsleiter der Tennisabteilung bzw. dem 1. Vorsitzenden des
	 Fördervereins Roland Schmidt, Sportzentrum 15, 76646 Bruchsal vorliegen.

	 Mit sportlichen Grüssen

	 gez. Roland Schmidt
	 1. Abteilungsleiter 
	 1. Vorsitzender	
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Deutlicher Heimsieg gegen Odenheim –  
Aufstieg perfekt!

Zum zweiten Mal werden die Damen 60 
Badischer Meister.

Am Sonntag, den 06. Juli 2025, empfin-
gen wir die zweite Mannschaft des TC 
GW Odenheim auf heimischer Anlage. 
Bei idealen Bedingungen zeigten wir eine 
konzentrierte und geschlossene Mann-
schaftsleistung und setzten uns deutlich 
mit 8:1 durch.

Schon in den Einzeln konnten wir die Be-
gegnung frühzeitig zu unseren Gunsten 
entscheiden. Alle sechs Einzel gingen ohne 
Satzverlust an uns. Von Beginn an waren 
wir präsent, spielten sicher und ließen un-
seren Gegnern kaum Chancen. Einige Par-
tien waren schnell beendet, andere etwas 
enger – aber am Ende stand ein klares 6:0 
nach den Einzeln.

In den anschließenden Doppeln konnten 
wir den starken Gesamteindruck bestäti-
gen. Zwei der drei Paarungen konnten wir 
souverän gewinnen, lediglich ein Doppel 
mussten wir nach einem umkämpften 

Spiel abgeben. Der 8:1-Endstand war da-
mit verdient und spiegelte den Verlauf des 
Spieltags wider.
Mit diesem Sieg beenden wir eine erfolgrei-
che Saison 2025 und machen den Aufstieg 

in die zweite Bezirksklasse perfekt. Der 
Teamgeist, die Trainingsarbeit und der 
Einsatz in jeder Begegnung haben sich aus-
gezahlt – wir freuen uns auf die neue He-
rausforderung in der kommenden Saison!

Mit drei Siegen und einem Remis aus vier 
Begegnungen setzte sich das Team an die 
Tabellenspitze und errang damit verdient 
den Titel „Badischer Meister“.

Herzlichen Glückwunsch geht an die  
Spielerinnen Andrea Schmidt,
Lisa Dolde, 
Susanne Steitz 
und Brita Stupp.

Großartige Teamleistung.

Te n n i s . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Herren 2

Damen 60
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Das diesjährige Tenniscamp der TSG 
Bruchsal fand vom 4.8-8.8.2025 statt und 
dabei nahmen 50 Kinder und Jugendliche 
im Alter zwischen 4-18 Jahren teil. Jeden 
Tag gab es verschiedene Trainingsschwer-
punkte wie Vorhand, Rückhand, Volleys, 
Aufschläge und Return. Es wurde inten-
siv Technik -und Taktiktraining geschult. 
Eines der Highlights war wie gewohnt das 
Abschlussturnier, welches viele spannende 

Matches mitbrachte. Ein besonderer Dank 
für die Verpflegung an die tollen Eltern, 
welche uns sehr lecker bekochten. Eis, 
Süßigkeiten und selbergemachte Waffeln 
rundeten den gelungenen Speiseplan bes-
tens ab. Die leckeren Äpfel und Bananen 
in der Mittagspause wurden vom Edeka 
Kissel bereitgestellt. Die Preise für das 
Abschlussturnier wurden gesponsert von 
der Sparkasse Kraichgau Bruchsal Bretten 

Sinsheim, der Firma Curaprox und dem 
Intersport Schrey aus Pforzheim. Herzli-
chen Dank! Wir freuen uns schon auf das 
Tennis-Sommercamp im nächsten Jahr 
wie gewohnt in der ersten Ferienwoche. 
Schöne Sommerferien wünscht das Trai-
nerteam um Holger Lehmann + Verein!

Liebe Grüße
Holger

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . T e n n i s

Tenniscamp 2025
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Starker Auswärtsauftritt zum Auftakt

Die Herren 55 der TSG Bruchsal Tennis sind 
badischer Meister!
Nachdem in der Saison 2024 der Klassenerhalt in der Badenliga 
knapp geschafft wurde, war auch in der Saison 2025 nur der Klas-
senerhalt das Ziel, zumal einige Stammspieler wegen Verletzung in 
der gesamten Saison nicht spielen konnten.
Nach den ersten beiden Spielen, die beide gewonnen werden konn-
ten, kam der erste Dämpfer beim Spiel gegen den TC Neureut, bei 
dem der Spitzenspieler Giovanni Lelli Mami nicht verfügbar war 
und ein kurzfristiger verletzungsbedingter Ausfall eines Spielers 
nicht kompensiert werden konnte. Somit musste mit nur 5 Spie-
lern eine herbe Niederlage eingesteckt werden. 
Das nächste Spiel gegen Rebberg/Möggingen konnte knapp mit 
5:4 gewonnen werden, wobei als Highlight das Spiel von Giovanni 
gegen einen ehemaligen Bundesligaspieler und Nr. 159 der ATP 
Weltrangliste Tennis vom Feinsten bot. Nach hartem Kampf und 
spektakulären Ballwechseln konnte Giovanni das Spiel im Match-
Tie-Break für sich entscheiden. 
Vor dem letzten Spiel war die Mannschaft der TSG nun gleichauf 
mit dem TC Neureut, da auch diese Mannschaft ein Spiel verlo-
ren hatte. Mit gemischten Gefühlen fuhren die TSG-Spieler am 
letzten Spieltag zu Post Karlsruhe/Karlsruher TV. Nachdem in 
Karlsruhe alle TSG-Spieler ihre Top-Leistung abrufen konnten, 
wurde das Spiel mit 8:1 gewonnen und damit die Konkurrenten 
aus Neureut auf den 2. Platz verwiesen. 

Somit ist die badische Meisterschaft und damit verbunden der 
Aufstieg in die Süd-West-Liga gesichert und die Herren 55-Mann-
schaft der TSG wird im nächsten Jahr in ganz Baden-Württem-
berg vertreten sein.

09.08.2025 – Mixed 2. Bezirksklasse

Mit einem überzeugenden 7:2-Erfolg startete die zweite Mixed-
Mannschaft der TSG Bruchsal/TC Bad Schönborn in die neue Sai-
son. Beim Auswärtsspiel in Karlsruhe-West legte das Team bereits in 
den Einzeln den Grundstein für den späteren Sieg.

Fünf der sechs Einzelbegegnungen gingen an die Gäste. Besonders 
erfreulich: Auch die engen Matches wurden nervenstark im Match-
Tiebreak entschieden. Im Damenbereich überzeugte die Mann-
schaft mit klaren Ergebnissen und dominanter Spielweise.

In den Doppeln wurde der Vorsprung souverän verteidigt. Zwei von 
drei Begegnungen konnte die Spielgemeinschaft knapp, aber ver-
dient für sich entscheiden. Einzig ein Doppel ging an die Gastgeber.

Einzelergebnis: 5:1
Doppelergebnis: 2:1
Gesamtergebnis: 7:2

Ein gelungener Auftakt, der Selbstvertrauen für die kommenden 
Spieltage gibt. Die Mannschaft zeigte eine geschlossene Teamleis-
tung und belohnte sich mit einem klaren Auswärtssieg.

H55-Team:  v.l.n.r.  Stefan Bernhard, Giovanni Lelli Mami, Andi Stark, 
Uli Kubach, Heiko Graf, Reiner Fränkle, Armin Rupalla, Walter Kübler

Mixed 2

Te n n i s . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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ptember 2025 

Bewegung & Fitness für Babyboomer – jetzt wird’s aktiv!
Du hast Lust in Bewegung zu kommen, willst fit, stark und beweglich bleiben, etwas für 
deinen Körper tun und dabei Spaß haben? Dann ist unser Kurs genau das Richtige für dich!

Was dich erwartet:
– Gezielte Übungen für Kraft, Ausdauer, Beweglichkeit und Gleichgewicht
– Training, das auf deinen Körper abgestimmt ist – gelenkschonend, aber effektiv
10 Einheiten Dienstags, ab 16. September  von 09:00 – 10:00 Uhr

Ort: Gymnastikraum der TSG Bruchsal, Sportzentrum 4

Für wen?
Alle, die fit bleiben oder (wieder) einsteigen wollen – egal ob sportlich oder mit etwas Trai-
ningsrückstand. Hauptsache: du hast Lust, dich zu bewegen. 
Mach mit – für mehr Energie, Gesundheit und Lebensfreude!
Geleitet wird der Kurs von Birgit Scherbaum, die viel frischen Wind und neue Impulse mit-
bringt. Wir freuen uns sehr, sie in unserem Übungsleiter-Team begrüßen zu dürfen!

Anmeldung & Infos:
Birgit.Scherbaum@web.de oder 01578 1715165

Ein herzliches Dankeschön geht an unsere ehemalige FSJ-lerin Aileen, die im vergangenen 
Jahr engagiert und mit viel Herzblut für die Turnabteilung im Einsatz war. Ihr Engagement 
wurde von allen Teilnehmerinnen sehr geschätzt.

Faszientraining – beweglich bleiben, besser fühlen!
Verklebte Faszien machen unbeweglich, verspannt und oft auch schmerzempfindlich.  
In unserem Kurs aktivierst du gezielt dein Fasziengewebe – für mehr Beweglichkeit, weniger 
Verspannung und ein rundum besseres Körpergefühl.

Was erwartet dich?
– Sanfte, aber wirksame Dehn- und Schwungübungen
– Faszienrollen & Tools richtig einsetzen
– Verbesserte Körperhaltung und Mobilität
– Entspannte Atmosphäre, keine Vorkenntnisse nötig
Für alle Altersgruppen geeignet – ideal auch als Ergänzung zu anderen Sportarten!

10 Einheiten, Donnerstags ab 18. September 2025 von 17:30 – 18:30 Uhr 

Ort: Gymnastikraum TSG Bruchsal, Sportzentrum 4

Anmeldung & Infos: 
Gabi.Klisch@web.de 
oder 
0170 3603662

 Neue Fitnesskurse 

ab September 2025

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . T u r n e n
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Unsere Turnkinder bei den Mini-Olympics

Vom 27. bis 29. Juni fanden un-
ter der Schirmherrschaft der 
Bruchsaler Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick die 9. 
Mini-Olympics im Sportzentrum 
Bruchsal statt. Über 1.900 Kinder 
und Jugendliche waren mit dabei 
- auch unsere Turnkinder!
Bei der offiziellen Eröffnungsfei-
er sind wir zusammen mit vielen 
anderen Kindern und den beiden 
Maskottchen durch den olympi-
schen Bogen in das Sportstadion 
eingelaufen, haben erlebt wie das 
olympische Feuer entzündet und 
die Fahnen gehisst wurden. Ein 
besonderes Highlight waren auch 
dieses Jahr wieder die fünf Fall-
schirmspringer, welche die olym-
pischen Medaillen aus der Luft 
eingeflogen haben!

Am Samstag waren wir dann 
pünktlich zu Beginn des Mini-
Vierkampfs im Stadion. Vier Sta-
tionen galt es zu absolvieren:

1. 25 m Lauf
2. 75 m Laufrad
3. Weitsprung
4. Ballweitwurf

Alle Kinder waren mit Feuereifer 
dabei und gaben ihr Bestes - und 
das trotz der sommerlichen Tem-
peraturen! Am Ende bekam jeder 
auf dem Siegerpodest feierlich 
eine Urkunde und eine Medaille 
überreicht! Es war ein tolles Erleb-
nis und wir freuen uns schon auf 
das nächste Mal!

Heike Tatzel

Einlaufen ins Stadion bei der Eröffnungsfeier

Kids in Aktion beim Ballwurf
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Mini-Olympics am 28.06.2025 
in Bruchsal Gerätturnen weiblich
Wir starteten dieses Jahr in fünf Alters-
klassen mit 11 Turnerinnen beim Einzel-
Geräte-4-Kampf in 2 Durchgängen in der 
Sporthalle Bruchsal. Es turnten:

AK 15: 	 Mila Oojo, Leyla Catakli, Anisha 	
	 Holzer, Nina Berger
AK 12: 	Amelie Pfanzelt, Marie Becker, 	
	 Antonia Topalovic, Emma Tolksdorf
AK 11: 	 Marielena Lallo
AK 10:	 Tia Lorenz-Gürth
AK 9: 	 Isabella Wacker

Die Mädchen waren, wie immer, trotz der 
großen Konkurrenz, sehr motiviert. Ihre 
Pflichtübungen meisterten sie an jedem 
Gerät mit Bravour. Da machte sich das 
regelmäßige Training bezahlt. Ein großes 
Dankeschön geht an Silke Berger und Fine 
Frahm, die mir beim Betreuen der Mäd-
chen auf Grund der unterschiedlichen Rie-
geneinteilung sehr geholfen haben. Ohne 
euch hätten wir mit allen Mädchen nicht 
starten können. Ebenso ein großes Dan-
keschön geht an Yvonne List, die uns als 
Kampfrichterin für beide Durchgänge zur 
Verfügung stand und wir somit am Wett-
kampf teilnehmen konnten.

Die Platzierungen waren am Ende wie 
folgt:

AK 15 von 13 Teilnehmerinnen:
2. Mila Oojo
3. Anisha Holzer
4. Nina Berger
6. Leyla Catakli
AK 12 von 52 Teilnehmerinnen:
18. Emma Tolksdorf
23. Amelie Pfanzelt
32. Antonia Topalovic
38. Marie Becker
AK 11 von 47 Teilnehmerinnen:
8. Marielena Lallo
AK 10 von 51 Teilnehmerinnen:
8. Tia Lorenz-Gürth
AK 9 von 48 Teilnehmerinnen:
10. Isabella Wacker

Mädels, das habt ihr mal wieder super ge-
macht, auch diejenigen, die an diesem Tag 
ihren ersten Wettkampf turnten. Ihr könnt 
stolz auf euch sein, ich bin es auf jeden Fall. 
Ich freue mich auf noch viele tolle Trai-
ningsstunden und Wettkämpfe mit euch.

Eure Trainerin Christine Frahm

Isabella

Marielena+Tia
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TSG Turnerinnen in Ste. Ménehould 
Am 31. Mai und 1. Juni wurde in Ste. Ménehould mit einem 
großen Festakt das 60-jährige Städtepartnerschaftsjubiläum zwi-
schen Bruchsal und Ste. Ménehould gefeiert.

Im Rahmen der von der Stadt Bruchsal organisierten Bürger-
fahrt nahmen auch 5 Turnerinnen (Anisha, Nina, Leyla, Mila 
und Katharina) der TSG-Geräteturnabteilung an den Feierlich-
keiten teil. 
Gemeinsam mit Vertretern des Jugendgemeinderats und den 
Hip-Hop-Mädchen der DJK bestiegen sie am Samstag um 6 
Uhr morgens einen der Busse an der Sporthalle. Nach mehr als 
4 Stunden Fahrt in Richtung Champagne trafen sie zusammen 

mit rund 200 weiteren Gästen aus Bruchsal voller Vorfreude auf 
dem Platz vor dem imposanten Rathaus in Ste. Ménehould ein. 
Nach einer freudigen Begrüßung auf beiden Seiten begann mit 
den Reden von Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
und Bürgermeister Bertrand Courot der offizielle Festakt auf 
dem geschmückten Platz hinter dem Rathaus. Anschließend 
waren die Turnerinnen der TSG gemeinsam mit der offiziellen 
Delegation des Rathauses und den Mitgliedern des Jugendge-
meinderates zu einem leckeren Mittagessen im Restaurant Le 
Cheval Rouge eingeladen. Serviert wurden im Rahmen eines 
mehrgängigen Menus auch die berühmt berüchtigten Schweins-
füße – eine legendäre Menehilder Spezialität. 

Fleißige Helferinnen sorgen für das leibliche Wohl 
beim Turnwettkampf
Während sich die Turnerinnen und Turner beim diesjährigen 
Turnwettkampf im Rahmen der Mini-Olympics sportlich ver-
ausgabten, sorgen im Hintergrund viele helfende Hände dafür, 
dass es an nichts fehlte.

Mit viel Engagement und guter Laune kümmerten sich die frei-
willigen Helferinnen am Verpflegungsstand um das leibliche 
Wohl der 400 teilnehmenden Turnerinnen und Turner sowie 
deren Begleitpersonen, Fans und Besucher. 

Bereits am Vortag wurde alles vorbereitet, gerichtet und aufge-
baut. 
Ob Kaffee, Kuchen, Waffeln, belegte Brötchen mit Wurst und 
Käse, heiße Würste, Melonenbecher und Getränke am Schluss 
waren wir bis auf den letzten Krümel ausverkauft. 

Herzlichen Dank an:
• die fleißigen Helferinnen aus meiner Freitags-Fit-Gymnastik 
Gruppe, die Brötchen gerichtet, Kaffee gekocht, Waffelteig vor-

bereitet, Melonen geschnitten, jede Menge Geschirr gespült und 
„Mädchen“ für alles waren. 

• Die Turneltern für den Aufbau am Vortag und die  Blumende-
ko auf den Tischen.

• Die Turneltern und Übungsleiterinnen die beim Waffeln ba-
cken, Kaffee, Kuchen, Getränke- und Essensverkauf alle Hände 
voll zu tun hatten. 

• Allen Kuchenbäckerinnen für das tolle Kuchenbuffet

Euer Einsatz ist ein schönes Beispiel dafür, wie wichtig Gemein-
schaft und Zusammenhalt im Vereinsleben sind – und wie viele 
kleine Gesten einen großen Beitrag zum Gelingen einer Veran-
staltung leisten können. Vielen Dank euch allen. Ihr seid die 
Besten!

Gabi Klisch

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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UNSERE  HERZLICHEN  GLÜCKWÜNSCHEUNSERE  HERZLICHEN  GLÜCKWÜNSCHE
Oktober 2025
Karavdic Dulijana	 02.10.1970	 55

Merkle Werner	 03.10.1940	 85

Mayer Friedbert	 04.10.1940	 85

Beck Ruth	 10.10.1940	 85

Berger Irene	 19.10.1960	 65

Wenzel Beate	 20.10.1955	 70

Schöffler Rosita	 29.10.1940	 85

Neuhaus Klaus	 30.10.1965	 60

November 2025
Leibersperger Sofia	 01.11.1955	 70

Petermann Werner	 02.11.1930	 95

Bötsch Karl-Heinz	 06.11.1955	 70

Bartsch Peter	 12.11.1955	 70

Drinic Gordana	 18.11.1970	 55

Häfner Kai-Uwe	 20.11.1965	 60

Sohns Wolfgang	 26.11.1935	 90

Waterkamp Heike	 26.11.1960	 65

Schulz Jörg	 27.11.1960	 65

Langhauser Jürgen	 30.11.1970	 55

Dezember 2025
Becker Thomas	 02.12.1955	 70

Schnatterbeck Marianne	 05.12.1955	 70

Leuser Jürgen	 13.12.1975	 50

Karakas Kyriakos	 16.12.1965	 60

Gleichmann Sebastian	 18.12.1975	 50

Kirchdörfer Hildur	 23.12.1965	 60

Jöst Christel	 24.12.1940	 85

Allen genannten und nicht genannten Mitgliedern wünschen wir für ihren Ehrentag
alles Gute und für die Zukunft Glück und Gesundheit.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . T u r n e n
Für den Höhepunkt des Tages – den bunten Abend in der voll 
besetzten Festhalle – hatten sich die TSG-Turnerinnen eine 
mitreißende Choreographie am Boden ausgedacht, bei der ein 
Bodenläufer, ein Trampolin und eine Weichbodenmatte zum 
Einsatz kamen. Zu den Klängen des Chansons „Avenir“ der 
französischen Sängerin Louane brannten sie ein wahres Feuer-
werk an Rädern, Radwenden, Salti und Flic Flacs ab, was das 
Publikum mit wahren Begeisterungsstürmen und tosendem Ap-
plaus belohnte. Auch die eingeforderte Zugabe sorgte nochmal 
für großen Jubel in der Halle.

Im Anschluss an ihren tollen Auftritt durften sie sich dann auch 
noch am kalten, französischen Buffet und vor allem am leckeren 
Nachtischbuffet bedienen, bevor sie um Mitternacht zusammen 
mit den anderen Jugendlichen in die Jugendherberge Le Val 
d Ànte gefahren wurden. 

Toll, dass ihr dabei wart, einen umjubelten Auftritt auf die Büh-
ne gezaubert habt und so den sportlichen Geist der Jugendlichen 
der Stadt Bruchsal und die Farben der TSG bis weit in die Part-
nerstadt nach Frankreich getragen habt! Merci et vive l àmitié!

Silke Berger
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Abb. zeigt Sonderausstattungen.

JETZT

PROBE FAHREN!

ALLRADAUTO DES
JAHRES 2013 UND 2014.¹

Hätten Sie das vom Mokka gedacht?
Mit seinem Adaptiven 4x4 Allradan­

trieb, seinen fünf Sternen im Euro NCAP Sicherheitstest²,
seinem Berg-Abfahr- und Berg-Anfahr-Assistenten und
seinem dynamischen Design wurde er Sieger in der
Kategorie „Geländewagen und SUV bis 25.000 Euro“.¹

flAdaptives Sicherheitslichtsystem AFL+ mit Bi-Xenon-
Scheinwerfern und LED-Tagfahrlicht³

flFront- und Rückfahrkamera inklusive Frontkollisions­
warner, Verkehrsschild- und Spurassistent³

flInfotainment-Technologie IntelliLink³
flErgonomiesitze mit Gütesiegel AGR

(Aktion Gesunder Rücken e. V.)³
flFlexFix®-Fahrradträgersystem³

flbeheizbares Lenkrad und Sitzheizung, Fahrer und
Beifahrer³

flOpel OnStar - Ihr persönlicher Online- und Service-
Assistent4,5

Jetzt einsteigen und umparken!
Kraftstoffverbrauch in l/100 km, kombiniert: 7,6–4,1; CO

2
-

Emission, kombiniert: 159–106 g/km (gemäß VO (EG) Nr.
715/2007). Effizienzklasse E–A
¹ AUTO BILD allrad, Heft 03/2013 und 06/2014.
² Der Mokka erzielte im Euro NCAP Test die maximale Anzahl von fünf Sternen.

Für seine Assistenzsysteme erhielt er mit 100 Prozent die Bestwertung. Test 2012.
³ Optional.
4  Optional bzw in höheren Ausstattungsvarianten verfügbar.
5  OnStar Dienste kostenlos für 12 Monate ab Erstzulassung, danach jährliche Gebühr von

derzeit 99,50 Euro für die OnStar Dienste, zusätzliche Gebühr für WLAN Nutzung.

Autohaus Wittemann GmbH
Dieselweg 7-9

76646 Bruchsal
Tel.: 07251/8080

LANGE
ZINSSICHERHEIT

Die Allianz Bau-
finanzierung bietet
Zinsfestschreibungen
bis zu 40 Jahren mit
hoher Flexibilität an.
Reden Sie mit uns
über Ihre Pläne.

Jürgen Greif Fachagentur
für Baufinanzierungen
Allianz Hauptvertretung

hoher Flexibilität an.
Reden Sie mit uns
über Ihre Pläne.

Jürgen Greif Fachagentur
für Baufinanzierungen
Allianz Hauptvertretung
Merianstr. 53
76646 Bruchsal
E-Mail: juergen.greif@allianz.de
Web: www.allianz-greif.de
Telefon 0 72 51.3 67 58 40

18.-19.10.2025 
HSG  OKTOBERFEST

07.11.2025 – 19 Uhr 
JAHRESHAUPT-
VERSAMMLUNG
TSG HAUPTVEREIN

27.11.2025
EINLADUNG ZUR MIT-
GLIEDERVERSAMMLUNG 
DER TSG TENNIS-
ABTEILUNG

TERMINE / INFO

SAVE
THE
DATE

TSG-Geschäftsstelle, Sportzentrum 4, 76646 Bruchsal

ZKZ 02731, CLASSIC+4 Pressepost, DPAG, Entgelt bezahlt


